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Gebrauchsanleitung zur Hospita4on 
 

Zielsetzung 

Die Hospita3on gibt euch die Gelegenheit, Fragen zu eurer Arbeit anhand einer gemeinsam erlebten 
Unterrichtseinheit mit mir als außenstehendem Gesprächspartner unter dem Blickwinkel der Themen 
von Herz der Schule zu besprechen. Zugleich gibt sie mir die Gelegenheit, eure Arbeitssitua3on kennen 
zu lernen, damit ich euch besser verstehen und individueller begleiten kann. 

Die Hospita3on ist keine Bewertung eures Unterrichts (wie beim Besuch einer Schulaufsichtsperson) 
und kein Besserwissen oder Problemlösen von meiner Seite. Sie ist grundsätzlich non-judgemental. Das 
Auswertungsgespräch ist im Wesentlichen eine Contempla7ve Inquiry, in der eure Fragen, Stärken und 
Werte im Vordergrund stehen.  

Hospita3on und Auswertungsgespräch unterliegen selbstverständlich der professionellen Verschwie-
genheitspflicht. 

 

Vereinbarung des Termins 

Die Terminvereinbarung findet in der Zeit von 08. bis 18.01.24 per Mail staW (nur dann, sonst wird es 
für mich nicht mehr managebar). BiWe macht mir Terminvorschläge für eine  

Hospita(on in der Zeit von Ende Januar bis Mi5e März 

(biWe nicht zu früh am Morgen, damit ich entspannt anreisen kann). Nachträgliche Terminänderungs-
wünsche werden nach Möglichkeit berücksich3gt, können aber nicht garan3ert werden.  

Die Hospita3onen sollten alle bis 13.03.24 (= eine Woche vor unserem 6. Gruppentreffen im März) 
abgeschlossen sein. 

 

Vorbereitung 

BiWe bereite dich auf die Hospita(on vor, indem du kurz (auf ca. ½ Seite) die folgenden Fragen schri^-
lich reflek3erst: 

• Worauf möchtest du, dass wir bei der Hospita3on besonders achten? 
(biWe in ganzen Sätzen formulieren, nicht nur S3chpunkte) 

• Über welche Fragen würdest du gerne im Auswertungsgespräch sprechen? 
(biWe als einfache Fragesätze formulieren) 

BiWe sende mir diese Reflexion spätestens 3 Tage vor der Hospita3on per Mail zu (gerne, falls möglich, 
zusammen mit der Stundenvorbereitung).  
 
Falls du keine Hospita(on vereinbaren möchtest, so beantworte biWe schri^lich kurz (auf ca. ½ Seite) 
die folgenden Fragen: 

• Warum wünsche ich keine Hospita3on? 
• Welche Alterna3ven wären für mich sinnvoller? 

BiWe sende mir diese Antworten bis spätestens 18.01.24 per Mail zu. 

 

  



 

Ablauf von Hospita9on und Auswertungsgespräch 

BiWe teile deinen Schüler:innen mit, dass ich zur Hospita3on komme, und bereite einen Sitzplatz für 
mich vor. Falls das Schulhaus unübersichtlich ist, wäre es schön, wenn mich wer am Eingang abholen 
könnte (ich schicke eine SMS, wenn ich da bin). Ich würde mich gerne zu Beginn der Stunde mit wenigen 
Sätzen vorstellen (außer du machst das), ansonsten bin ich s3ll (außer ich werde explizit etwas gefragt). 
Am Ende verabschiede ich mich mit wenigen Sätzen. 

Anschließend gehen wir an einen Ort, an dem wir eine Stunde lang ungestört sprechen können. Der 
Fahrplan könnte grob so aussehen: 

• Wir beginnen mit einem Moment der S3lle. 
• Du sagst spontan etwas zu deiner Erfahrung in der Stunde.  
• Ich nehme darauf Bezug und lade dich zu weiterer Reflexion ein. 
• Wir machen eine dialec7c inquiry zu den von dir vorformulierten (und ggf. neuen) Fragen. 
• Wir enden mit einem Moment der S3lle. 

Ich würde mich freuen, wenn du mich nach dem Gespräch kurz der/dem Schulleiter:in vorstellen könn-
test und mich ggf. mit Kolleg:innen bekanntmachen könntest, die Interesse an Herz der Schule haben 
könnten. Muss aber nicht sein, wenn es nicht passt. 

 

Nachbereitung 

BiWe schreibe nach der Hospita3on eine kurze Reflexion (ca. 1-2 Seiten) zu folgendem Thema: Meine 
Erfahrungen und Erkenntnisse aus der Hospita7on, z. B. in Bezug auf: 

• die vorformulierten Fragen,  
• den Unterricht, die Schüler:innen und die Klasse als sozialem Lebensraum  
• deine pädagogischen Vorstellungen und Haltungen sowie deine persönliche Entwicklung. 

Das muss nichts Spektakuläres sein und soll primär dich dabei unterstützen, deine Erfahrungen dauer-
ha^er zu integrieren. BiWe sende mir diese Reflexion bis spätestens 18.03.24 per Mail zu (damit ich sie 
noch vor unserem 6. Gruppentreffen lesen kann).  

Möglicherweise lade ich euch später noch dazu ein, eure Reflexionen (oder Teile davon) bei einem 
Prompt zu posten. 

 

Kontaktdaten 

Meine Mailadresse ist:  info@karlheinz-valtl.de 
Meine Handynummer ist:  0043 699 15003401 
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